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PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 
 

Zielgruppe: Physiotherapeuten (Vor Beginn des Grundkurses muss eine abgeschlossene 

Berufsausbildung als PT sowie 1 Jahr Berufserfahrung nach Abschluss der 

Ausbildung nachgewiesen werden.) Abrechnungsfähig für PTs nach erfolg-

reich bestandener Prüfung. Masseure und med. Bademeister können den 

Kurs belegen; für diese gibt es jedoch keine Abrechnungsmöglichkeit. 

Grundkurs 

Teil I:  13. - 17.09.10 (Mo. - Fr.) 

Teil II:  08. - 12.11.10 (Mo-Fr) 

Aufbau- und 

Prüfungskurs:  17. - 21.05.11 (Di. - Sa.) 

Gebühr:  komplett für Grund- und Aufbaukurs € 1275.- inkl. Skript zzgl. € 95.- Prü-

fungsgebühr 

 Kurs kann nur komplett gebucht werden! 

Kursumfang:  jeweils 50 Unterrichtseinheiten 

Referentin:  Brigitte Mayer, IPNFA-Instruktorin 

Teilnehmer:  min. 12, max. 16 

Kursinhalt:  • Mattenprogramm 

 • Gehschulung 

 • Atmung 

 • Facio-Oral-Trakt 

 • Extremitätendiagonalen (speziell unter dem Aspekt der Irradiation und Be-

wegungsabfolge) 

Fortbildungspunkte: Die in sich abgeschlossenen Fortbildungsteile werden mit jeweils 50 Fortbil-

dungspunkten bewertet und auf den Betrachtungszeitraum angerechnet, in 

den sie zeitlich fallen. 

 

Die Philosophie der PNF ist es, gezielt Potentiale und Ressourcen zu wecken. Der gesamte Mensch 

wird in Beziehung zu dem Bewegungsablauf gebracht. Durch präzise Stimulation der gewünschten 

Propriozeptoren, unter Hinzunahme aller exterozeptiven Reize, wird die Leistung des neuromuskulä-

ren Systems gefördert und damit eine Verbesserung der funktionellen Bewegungsabläufe im 

menschlichen Körper erreicht. 

 

Für die Anmeldung sind eine Kopie Ihrer staatlichen Anerkennung sowie ein 

Nachweis über Ihre einjährige Berufstätigkeit erforderlich! 

 

Die Weiterbildung wird nach den gemeinsamen Empfehlungen der Spitzenverbände der Kran-

kenkassen durchgeführt. Nach erfolgreichem Abschluss kann die Zulassungserweiterung bei 

den Krankenkassen beantragt werden. 
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